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Spiele der Jungen, Mädchen und Schüler. Der Bezirksligist aus Bühne hat
überraschend Probleme mit dem Gast aus Menninghüffen

¥ Kreis Höxter (jon). Die
Jungen des FC Bühne und die
Mädchen vom SV Ossendorf
kamen beide in der Bezirksli-
ga gegen die Teams aus Men-
ninghüffen nicht über ein 7:7
hinaus. In der Jungen-Be-
zirksklasse gewann der TTV
Daseburg deutlich.

JUNGEN-BEZIRKSLIGA

´ FC Bühne – TTC Men-
ninghüffen II 7:7. Der Ta-
bellenführer startete hervor-
ragend in die Partie. Wich-
mann/Kühner sowie Borg-
meier/Wrede punkteten je 3:1.
Julius Wichmann entschied
das erste Einzel in drei knap-
pen Sätzen für die Gastgeber.

In den weiteren Matches ge-
stalteten beide Teams die Par-
tie offen.

Kurz vor Schluss lagen die
Gastgeber 5:7 hinten und ret-
teten noch einen Zähler. Es
punkteten für den FC Erik
Borgmeier (2), Lukas Wrede
und Julius Wichmann. „Ich
denke, dass wir Menninghüf-
fen unterschätzt haben und
unkonzentriert angetreten
sind. Menninghüffen hat gut
gespielt und das Unentschie-
den geht in Ordnung“, lobt
Wichmann den Gegner.

JUNGEN-BEZIRKSKLASSE

´ TTV Daseburg – TSV
Schloß Neuhaus 8:2. Erik Re-

deker und Tim Höxtermann
siegten im Doppel im vierten
Satz mit 12:10. Auch Moritz
Mühlbauer und Paulo Cor-
nelius waren im Doppel 3:1 er-
folgreich. In den Einzeln
punkteten Mühlbauer (2), Re-
deker (2) sowie Cornelius und
Höxtermann.
´ TSV Eintracht Belle – SV
Bergheim 8:0. In den Dop-
pelmatches scheiterten Artem
Burchanow und Lukas Seelig
knapp im fünften Satz. Mar-
cel Volmari und Marvin
Mansfeld unterlagen 0:3. In
den Einzelmatches verlor Lu-
kas Seelig in drei verlängerten
Sätzen immer knapp (15:17,
11:13, 10:12).

´ SV Vörden – TuRa Elsen
8:3. Beide Doppel konnten
deutlich gewonnen werden.
Leon Wolf punktete im ersten
Einzel durch ein 3:2 zur 3:0
Führung. Die restlichen Spiele
entschiedenGilGrawe(3),Tim
Huneke und Leon Wolf.

MÄDCHEN-BEZIRKSLIGA

´ TTC Mennighüffen – SV
Ossendorf II 7:7.

Beide Doppel gingen ver-
loren. In den Einzelmatches
punkteten im oberen Paar-
kreuz Anna Neugebauer und
Camilla Reinwardt. Ingalisa
und Caralina Dicke waren je
einmal im unteren erfolg-
reich. Camilla Reinwardt, An-

na Neugebauer und Caralina
Dicke entschieden je souverän
noch ein Einzel für sich. „Wenn
wir den zweiten Platz in der
Tabelle halten können, wäre
das super“, sagt Trainerin Bir-
git Rothenberg zum Saison-
Ziel der Ossendorferinnen
Mädchen.

SCHÜLER-BEZIRKSLIGA

´ SV Bergheim – TuS Ein-
tracht Minden 0:8. Erfolglos
traten Niklas Scholtysik, Piet
van Lengerich, Miriam Thiele
sowie Amelie Pucker an. Len-
gerich und Thiele scheiterten
waren einmal am Punktge-
winn dran, doch scheiterten im
vierten Satz.

Spiele der Damen auf Bezirksebene.
TuS Bad Driburg gewinnt 8:0

¥ Kreis Höxter (jon). Ein 7:7
gegen Mastholte war für die
Damen des DJK Brakel II in
der Damen-Bezirksliga das
zweite Unentschieden der Sai-
son. In der Damen-Bezirks-
klasse gab der SV Ossendorf
ersatzgeschwächt Punkte ab,
während sich Borgholz durch
einen 8:4 Sieg in Peckelsheim
auf dem dritten Tabellenplatz
festsetzt.

DAMEN-BEZIRKSLIGA

´ DJK Brakel II –SV Mast-
holte 7:7. Nicht gut starteten
die Braklerinnen in die Partie.
Van Gorp/Meyer unterlagen
im vierten Satz 8:11, während
Holste/Wienhold in drei Sät-
zen scheiterten. In den Ein-
zelmatches punktete der Ta-
bellenführer im oberen Paar-
kreuz nur zweimal. Holste ge-
wann im ersten Einzel deut-
lich, doch unterlag im ande-
ren im fünften verlängerten
Satz knapp mit 11:13. Van
Gorp punktete hingegen im
Fünfsatzspiel durch ein 11:8.
Im unteren Paarkreuz lief es
besser.

Es punkteten Wienhold (2)
und Meyer. Kurz vor Schluss
waren dann noch Holste und
van Gorp erfolgreich und
drehten die Partie auf 7:6. Den
Matchpoint vergab dann lei-
der Wienhold. Nach fast vier
Stunden behielten die Brak-
lerinnen einen Zähler auf hei-
mischer Platte „Es war schwie-
riger als erwartet. Wir sind
nicht ins Spiel rein gekom-
men. Nachdem beide Doppel
weg waren haben wir ein biss-
chen hinterher gehinkt. Wir
sind aber froh, dass wir einen
Punkt geholt haben“, sagt Hei-
ke Meyer.
´ TuS Helpup – TuS Bad
Driburg II 0:8. Osburg/Siek-
mann sowie Henneböhl/Frei-
tag waren in drei Sätzen im
Doppel erfolgreich. In den
Einzeln punkteten souverän
Andrea Henneböhl und Birgit
Osburg zweifach. Barbara
Siekmann und Regina Freitag
mussten je nur noch einmal
erfolgreich zum 8:0 Sieg sein.
´ TTV Daseburg – TTSG
Rietberg-Neuenkirchen 3:8.

Nachdem beide Doppel
knapp im fünften Satz verlo-
ren gingen, punktete Daly in
den Einzeln zum 1:2 An-
schluss. Donata Redeker steu-
erte darauf den zweiten Zäh-
ler bei. Im oberen und unte-
ren Paarkreuz waren die Da-
seburgerinnen trotz knapper

Spiele nicht mehr erfolgreich.
Braunst entschied noch in drei
Sätzen ein Spiel für die Gast-
geber.

DAMEN-BEZIRKSKLASSE

´ TTV Borgholz – TuS Pe-
ckelsheim II 8:4. In den Dop-
pelmatches gewannen Monika
und Christina Göllner für die
Gastgeber deutlich gegen Ale-
xandra Scholz und Michaela
Wiemers. 3:1 siegten im an-
deren Doppel für Peckelsheim
Simone Heggemann und Son-
ja Bannenberg gegen Ingrid
Scherding und Vera Scherf.
Monika Göllner, Ingrid Scher-
ding und Vera Scherf waren in
den Einzeln je doppelt erfolg-
reich. Christina Göllner punk-
tete einmal. Scholz gewann für
Peckelsheim noch die restli-
chen zwei Zähler.
´ TTC Oeynhausen – TTV
Daseburg III 8:3. Oster-
mann/Lengling entschieden
ihr Doppel im vierten Satz mit
12:10 für die Gastgeber gegen
Kriwet/Oppermann. In drei
Sätzen gewannen Rheker/Hei-
nemann gegen Dierkes/Mül-
ler zum 2:0. Margret Rheker
erhöhte in den Einzeln auf 3:0.
Die restlichen Punkte mar-
kierten Heinemann (3), Os-
termann und Walter. Für Da-
seburg punkteten die drei-
zehnjährige Leslie Kriwet (2)
und Michaela Dierkes.
´ SV Ossendorf – FC Bühne
3:8. Nach den Doppelmatches
führten die Gäste aus Bühne
bereits 2:0. Der Favorit aus Os-
sendorf trat ohne die NRW-
Ligisten Nina Seibt und An-
na-Lena Kraemer an. Sie wur-
den von Anna Kirchner und
Jasmin Jacob ersetzt. Borg-
meier und Hengst setzten sich
fürdenFCindenEinzelnschon
zur 4:0 Führung durch. Für
Ossendorf punkteten nun
Kirchner (2) und Waldhoff-
Koch, doch Miriam Rose er-
höhte auf 5:2. Borgmeier,
Waldeyer sowie Hengst punk-
teten für die Gäste.
´ TTVDaseburg II – TuS Pe-
ckelsheim 8:2. Müller/Lüdeke
und Dierkes/Pommerenke ge-
stalteten beide Doppel erfolg-
reich zugunsten der Gastgeber
gegen Lüke/Götte und Pe-
cher/Schobert. Für Daseburg
punkteten in den Einzeln Ce-
line Dierkes und Ute Müller
doppelt sowie Marianne Pom-
merenke und Carola Lüdeke
einfach. Für die Gäste waren
Monika Pecher und Anette
Schobert erfolgreich.

TTV Daseburg schlägt SV Ossendorf 8:5 in der Mädchen-NRW-Liga
und erobert die Tabellenspitze

VON JONAS GRÖNE

¥ Daseburg. In der NRW-Li-
ga der Mädchen kam es zum
Spitzenduell zwischen dem
TTV Daseburg und dem SV
Ossendorf. Am Ende waren es
die Gastgeberinnen, die mit 8:5
als Sieger gegen ersatzge-
schwächte Gäste aus Ossen-
dorf von der Platte gingen. Da-
seburg ist jetzt mit einem Zäh-
ler mehr auf dem Konto neu-
er Tabellenführer.

Im Hinspiel gewannen die
Ossendorferinnendeutlich 8:1.
Das sollte sich im Rückspiel
ändern. Bei den Gästen spiel-
ten Anna Neugebauer und In-
galisa Dicke für Anna-Lena
Kraemer und Gina Maria Kis-
lat Ersatz. Auch die Daseburg-
erinnen traten nicht in Best-
form an. Linda Müller hatte
sich aber trotz verletztem Knie
zur Verfügung gestellt.

Los ging es mit einem knap-
pen Sieg der Daseburgerinnen
im Doppel. Hier entschieden
Celine Dierkes und Vanessa
Hinze das Spiel gegen Anna
Neugebauer und Ingalisa Di-
cke mit 3:2 für sich. Auf der
Gegenseite gingen die Ossen-
dorferinnen durch Nina Seibt
und Lea Friedrich gegen Lin-
da Müller und Leslie Kriwet
nach dem fünften Satz als Sie-
gerinnen von der Platte.

Linda Müller erspielte dann
die erste Führung gegen Lea
Friedrich im vierten verlän-
gerten Satz durch ein starkes
13:11 heraus. Während Nina
Seibt gegen Celine Dierkes
ausglich (11:8, 11:6, 11:9), lös-
ten Leslie Kriwet und Vanessa

Hinze die 4:2 Führung für die
Gastgeberinnen. Im Spitzen-
duell wurde die Siegerin dann
sehr schnell ermittelt.

In drei Sätzen punktete Ni-
na Seibt für die Gäste gegen
Linda Müller, die sich nur ein-
geschränkt aufgrund ihrer
Knieverletzung bewegen
konnte. Seibt gewann auch
noch ihr drittes Einzel, doch
Hinze, Müller und Dierkes
machten in den letzten Spie-
len für die Gastgeber dann al-
les klar. Für Ossendorf punk-
tete noch Neugebauer gegen
Kriwet im fünften Satz.

„Beide Teams haben abso-
lut ansehnliche Ballwechsel
gespielt. Daseburg hat sehr
stark gespielt. Aufgrund der
beiden Ausfälle ist es schwer,
das Spiel auf Augenhöhe zu se-

hen“, sagt Ossendorfs Jürgen
Kraemer zum Spiel.

„Heute war alles drin. Ent-
scheidend war, dass wir im-
mer in Führung gingen und
dann auch 8:5 gewonnen ha-
ben. Es war wichtig, dass wir
im unteren Paarkreuz ge-
punktet haben. Vanessa Hin-
ze hat sehr stark gespielt. Für
Ossendorf waren wir favori-
siert, aber wir hatten auch mit
der Verletzung von Linda
Müller ein Handicap“, sagt
RainerDierkeszurLeistungdes
TTV Daseburg. Linda Müller
wird voraussichtlich die
nächsten drei Wochen auf-
grund ihrer Verletzung pau-
sieren. Ossendorf hat ein Spiel
weniger und können aus ei-
gener Kraft die Tabellenfüh-
rung zurück holen.

Das Mädchenteam des TTV Daseburg mit Celine Dierkes, Leslie Kriwet, Linda Müller, Va-
nessa Hinze. FOTOS: HUBERT RÖSEL

Nina Seibt gewann ihre
drei Einzelspiele und ihr Doppel mit Lea Friedrich.

¥ Kreis Höxter (tor). Am
Karnevalswochenende könnte
es für acht Teams aus der Be-
zirksliga, Staffel 3, bereits wie-
der ernst werden.

Für Samstag, 6. Februar,
sind folgende vier Nachhol-

spiele angesetzt: TuS Erkeln –
SV Atteln; Blomberger SV – FC
PEL; FC Dahl/Dörenhagen –
FC BW-Weser (Heimrecht-
tausch); SV Dringenberg – FC
Nieheim. Anstoß soll jeweils
um 15 Uhr sein.

Warburgs Alexander Schwadorf bleibt Ende des vierten Satzes mit seinem
Schmetterschlag an der Netzkante. FOTO: HUBERT RÖSEL

Volleyballer des TV Warburg vergeben zwei Satzbälle zur 2:0-Satzführung. Letztendlich
gewinnt der Landesligist TV Pivitsheide mit 3:1

VON JULIA PIEPER

¥ Kreis Höxter. Die Volley-
baller des Warburger SV sind
in der ersten Runde des Be-
zirkspokals rausgeflogen. Im
Spiel gegen den klassenhöhe-
ren Landesligisten TV Pivits-
heide verloren die Vertreter für
den Volleyballkreis Höxter im
Heimspiel mit 1:3 (25:17;
24:26; 12:25; 16:25).

„Höherklassige Mann-
schaften liegen uns irgend-

wie“, glaubte Warburgs Spie-
lertrainer Stephan Riesen. „Als
Underdog wollen wir dann
immer beweisen, dass wir mit-
halten können“.

Das haben sie in den ersten
beiden Sätzen auch getan. Die
Warburger nahmen die geg-
nerischen Bälle auf, brachten
sie ohne Probleme ans Netz
und punkteten mit platzierten
Angriffen. Auch im zweiten
Satz begegneten sie dem Ta-
bellenersten der Landesliga mit

starken Szenen. Einen frühen
Rückstand durch mehrere Ei-
genfehler drehten die War-
burger noch einmal um, hol-
ten sich sogar den Satzball,
verspielten ihn aber.

Dieser knappe Satzverlust
sorgte für einen Bruch. Wäh-
rend Pivitsheide aufdrehte und
mit starken Angriffen und
Aufgaben den Druck erhöhte,
bauten die Warburger mehr
und mehr ab. Sie verpassten
sich öfter im Zusammenspiel,

wackelten in der Annahme,
brachten kaum noch starke
Angriffsszenen auf.

„Bei dem hohen Spielni-
veau hat einfach die Kraft
nachgelassen“, sagte Riesen.
Trotz der Niederlage war die
Stimmung bei den War-
burgern gut. „Wir mussten uns
vor so einem starken Gegner
nicht verstecken. Das Spiel war
der Beweis, dass wir auch in ei-
ner höheren Klasse bestehen
könnten“.


